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Nacht will kommen,
und am Stabe

stehn die Frommen:
Hirt und Knabe,
und zu dieser späten Stunde

gehn sie nochmals auf die Runde.

Wie sie lauschen,
fährt hernieder
kühles Rauschen —

ihre Glieder
zittern, denn mit einem Male
stehen sie im Sternenstrahle.

Trotz den schlimmen
Ängsten hören
sie die Stimmen
hell in Chören,
und die Stimmen weisen alle
Hirten hin zum alten Stalle.

Wenn sie stünden

an der Krippe
sei zu künden
Volk und Sippe,
allen Menschen, den verirrten:
Seht, ER ist der Hirt der Hirten!

Und seit diesen

heiligen Zeiten
sind gepriesen
allerweiten
alle Hirten, die IHN nannten
und als erste IHN erkannten.

Hans Schumacher
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